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Donnerstag, 19. September 2024

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach�
Diese Ausgabe erscheint auch online�

Ehrung Schützenkönig 
Björn Armbruster

Gemeinderatssitzung  
heute Abend um 19 Uhr  
im Sitzungssaal

Besuch in San Costanzo
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IMPRESSUM 

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach

Herausgeber:  
Gemeinde Weisenbach

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Retsch,  
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Ba-
den-Baden: Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10-18 Uhr
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo-Do 19-22 Uhr, Fr 18-22 Uhr
Sa, So und Feiertage 8-22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik 
Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
21./22. September - Tierarztpraxis Schwarzach, Kö-
nersbühnd 4, Rheinmünster/Schwarzach, Tel. 07227 8455

Apotheken
Samstag, 21. September
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53,
Gaggenau, Telefon 07225 917690
Sonntag, 22. September
Sophien Apotheke, Sophienstraße 4,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 2816444

Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale� 9183-0
Bürgermeister
Daniel Retsch� 0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger
Patricia Herrmann� 9183-10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,
Stabsstelle Bürgermeister
Manuela Frorath� 9183-11
Bürger- und Ordnungsverwaltung
Rita Timoneri-Peter� 9183-23
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung
Werner Krieg� 9183-12
Kassenverwaltung
Carolin Grimm� 9183-13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle
Karin Falk� 9183-14
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente
Nicole Klumpp� 9183-15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung
Oliver Dietrich� 9183-19
Bauverwaltung
Jessica Merkel� 9183-18
Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus � Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule � Tel. 07224 2170
Bauhof � Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser � Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel � Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei � Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach � Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau � Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt � Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg � Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt � Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl � Tel. 07223 81-0
Giftnotruf � Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
� Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach�Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach � Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten) � Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) � Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze) � Tel. 0800 2767767
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Amtliche Nachrichten

Infos aus der Partnergemeinde;  
Besuch bei Bürgermeister  
Domenico Carbone in San Costanzo
In der vergangenen Woche 
war die Vorsitzende des Ar-
beitskreises Partnerschaft, Ma-
nuela Frorath, zu Besuch des 
am 9. Juni 2024 neu gewählten 
Bürgermeisters der Partnerge-
meinde San Costanzo Dome-
nico Carbone. Bereits ein paar 
Tage nach dem Wahltermin am 
9. Juni gratulierten Bürgermeister Daniel Retsch und Manu-
ela Frorath im Namen der Gemeinde Weisenbach, Herrn Do-
menico Carbone zu seinem Wahlerfolg.
Am 10. September 2024 fand nun gemeinsam mit Bürger-
meister Domenico Carbone, der Assessorin für Tourismus, 
Francesca Porcu, die unter anderem auch den Bereich der 
Partnerschaften betreut, sowie dem langjährigen Freund 
der Partnerschaft Sergio Montanari ein Gespräch über die 
Fortführung der mittlerweile seit 24 Jahren andauernden 
Partnerschaft mit der Gemeinde Weisenbach statt.
Auch der neue Bürgermeister Domenico Carbone sowie seine 
Assessorin Francesca Porcu freuen sich, die bestehende und 
die immer sehr lebendige Partnerschaft mit der Gemeinde 
Weisenbach fortzuführen. Zusammen besprach man die an-
stehenden Termine und neben Grüßen von Bürgermeister Da-
niel Retsch und der Gemeinde Weisenbach lud die Gemeinde 
Bürgermeister Domenico Carbone zum Weihnachtsmarkt am 
07./08. Dezember 2024 nach Weisenbach ein.
Des Weiteren sprach man die im nächsten Jahr anstehenden 
wichtigen Termine an, wie eine Beteiligung am Weisenba-
cher Straßenfest am 26./27. Juli 2025 sowie den anstehen-
den Partnerschaftsfeierlichkeiten anlässlich des 25-jährigen 
Partnerschaftsjubiläums, das von 4. bis 9. September 2025 
in San Costanzo stattfinden wird. Am Ende war man sich 
einig, dass man die Partnerschaft von Weisenbach und San 
Costanzo auch weiterhin mit viel Leben füllen möchte.

 
Besuch in San Costanzo� Foto: Gemeinde Weisenbach

Im Belzerhaus Weisenbach, Tel. 9947720
Öffnungszeiten: Sonntag: von 11.15 bis 
12.15 Uhr, Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Bilderausstellung von Regina Tietze
Im Rathaus Weisenbach sind von 19. September 2024 
bis 31. Dezember 2024 Bilder von Frau Regina Tietze 
ausgestellt.
Wir freuen uns, wenn Sie die Bilderausstellung im Rat-
haus Weisenbach zu den üblichen Öffnungszeiten besu-
chen und wünschen Ihnen viel Freude damit.
Ihre Gemeindeverwaltung

 
Bilderausstellung          Foto: Regina Tietze

Sprechstunde bei  
Dietmar Wetzel fällt heute aus
Die Sprechstunde bei Forstrevierleiter Dietmar Wetzel fällt am 
heutigen Donnerstag aus. Wir bitten um Berücksichtigung.

Grünschnittsammelplatz
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10.00 - 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
- 18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort aus-
gehängten Hinweise.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Ökumenischer Mittagstisch  
„Gemeinsam schmeckts besser“
Die etwas verlängerte Sommerpause, durch die Verle-
gung eines neuen Bodenbelags im Versammlungsraum 
im Kath. Gemeindehaus, geht zu Ende. Am kommenden 
Dienstag, den 24. September wird wieder zum gemein-
samen Mittagstisch herzlich eingeladen. Alle bisherigen 
Gäste werden nach der Pause angerufen und die Teilnah-
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me oder Verhinderung abgefragt. Gerne können sich weite-
re ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger zur Teilnahme am 
vierzehntägigen Mittagstisch anmelden. Neben einem Vier-
Gänge-Menü bietet das Angebot nette Begegnungen mit 
bekannten Personen und Unterhaltungen an den Tischen. 
Auf Wunsch wird ein Fahrdienst angeboten. Anmeldungen 
sind bis montags 12.00 Uhr bei Marlis Fritz, Tel. 07224 - 1434 
möglich. Das Küchenteam freut sich immer über neue Gäste.

Unterstützungsangebote der „Helfende Hände“
Die vielfältigen Angebote und Hilfen des Bürgernetzwerkes 
„Helfende Hände“, von Beratungen in allgemeinen sozialen 
Fragen, z.B. Beantragung eines Pflegegrades, Erstellung ei-
ner Patientenverfügung, bei einer Wohnberatung; aber auch 
Fahrdiensten und handwerkliche Kleinstleistungen können 
im Bürgerbüro bei Frau Klumpp, Tel. 07224-9183-15 und 
Mitgliedern des Seniorenrats angefragt werden. Weite-
re Informationen erhalten Sie auch in den Flyern mit den 
Angeboten des 2. Halbjahres 2024, die im Rathaus, den 
Kirchen, der Volksbank, der Praxisgemeinschaft und in der 
Apotheke ausliegen.

Vereinsnachrichten

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkerstammtisch
Der Imkerstammtisch des Bezirksimkerverein Gernsbach e. V.  
findet am Freitag, den 20.09.2024 um 18:30 Uhr in der Res-
tauration Casa Rustica in Gaggenau-Hörden statt. Themen 
werden unter anderem sein, die Varrobehandlung, Einwin-
terung und die Honigernte.

Freizeitclub Weisenbach

3. Platz beim AH-Turnier in Bremthal
Am vergangenen Samstag nahm unsere AH mit einem 
Team beim Ü32-Kleinfeldturnier der SG Bremthal, dem 
Heimatverein von AH-Torhüter Jerome Friboulet, in Hessen 
teil. Mit einem Sieg, zwei Unentschieden und einer Nieder-
lage konnte man sich dort den 3. Platz sichern. Nach der 
Siegerehrung ließ man in toller Atmosphäre die Veranstal-
tung ausklingen, bevor man wieder die Heimreise antrat.

 
� Foto: S. L.

SG Forbach/ Weisenbach - VFB Bühl 2 � 2:2 (1:0)
Am 4. Spieltag empfing die Mannschaft der SG Forbach / 
Weisenbach die Gäste aus Bühl. Gleich zu Beginn der Par-
tie übernahmen unsere Jungs das Kommando und trafen 
schon in der 7. Spielminute durch Spielertrainer Thorben 
Schmidt zur 1:0 Führung. Da mehrere gute Gelegenheiten 
nicht zum Ausbau der Führung genutzt werden konnten, 
ging es auch mit diesem Ergebnis in die Halbzeitpause.
Der knappe Vorsprung hielt bis tief in die Schlussphase, ehe 
erneut Thorben Schmidt den sicher geglaubten Siegtreffer 
erzielte (85´). Jedoch wurde die Schlussphase zunehmend 
hektischer, womit die Gastmannschaft aus Bühl besser zu-
rechtkamen. Durch einen direkt verwandelten Freistoß ka-
men die Bühler zum Anschlusstreffer (90´), ehe der Schieds-
richter in aller letzter Sekunde auf den Elfmeterpunkt zeigte. 
Da auch dieser sicher verwandelt wurde, entrissen die Gäste 
aus Bühl unserer SG den sicher geglaubten 3-Punkte-Spiel-
tag. Trotz des späten Gegentreffers und dem damit verbun-
denen ersten Punktverlust steht die SG Forbach / Weisen-
bach nach vier Spieltagen auf dem 1. Tabellenplatz.
Das Spiel der 2. Mannschaft entfiel aufgrund des Nichtan-
tritts der Gäste aus Neusatz.

Die kommenden Spiele
Sonntag, 22.09.2024 , 13:00 Uhr
FC Neuweier 2 - SG Forbach / Weisenbach 2
Sonntag, 22.09.2024 , 15:00 Uhr
FC Neuweier - SG Forbach / Weisenbach

Oktoberfest

 
� Foto: T.A.

LAG Obere Murg

Abschlusswettkämpfe 2024
Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder 
www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften sind 
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auch einsehbar unter www.LADV.de
22.9. Lage: Deutscher Mannschaftsendkampf mit der Team 
M70 der LAG
3.10. Esslingen: Kreis-Schüler Vergleichskampf
3.10. Aichach /Bayern: Südd. M. Senioren-Mehrkampf (30.9.)

Abschlusswettkämpfe 2024
Freitag, 27.9. Bermersbach (25.9.)
17.00 Uhr Meile alle Klassen (mit Zwischenzeit 1500 m)

Samstag, 28.9. Bermersbach (25.9.)
11.00 Uhr 800 m alle Klassen
11.00 Uhr Dreisprung alle Klassen
12.00 Uhr: 2000 m + 3000 m alle Klassen

Samstag, 5.10. Langenbrand (2.10.)
11.00 Uhr: 1000 m alle Klassen
12.30 Uhr Hammer alle Klassen (Reihenfolge wird je nach 
TN festgelegt)
14.30 Uhr Diskus (Reihenfolge wird je nach TN festgelegt)

Samstag, 12.10. Weisenbach (10.10.) LAG- Abschluss-
wettkämpfe für alle Klassen
10.30 Uhr Stabhochsprung
11.30 Uhr 50 m, 75 m, 100 m, Weit, Standweit, Hochsprung 
Kugel, Speer, Diskus
Auch LAG-Sportler melden zum Meldeschluss über Birgit 
Mungenast.

Murgtäler Modellbahnclub

40-jähriges Bestehen des  
Murgtäler Modellbahnclubs e. V.
Am 7. und 8. September 2024 hatten wir zu unserem 
40-jährigen Jubiläumsfest in die Festhalle eingeladen.
Es konnten Modellbahnanlagen vom „Modellclub 1 : 87 Lich-
tenau e. V.“, die von Vater und Sohn aus dem Elsass gestaltete 
Anlage „la Train de la Moder“ und weitere Anlagen und Dio-
ramen in der Spurweite „Z“ und „H0“ besichtigt werden.
Die Jugendfeuerwehr Weisenbach war mit einem Informa-
tionsstand dabei. Mit einem Diorama konnten wir einen 
Brand in einem Wohnhaus wie in Wirklichkeit - halt nur im 
kleinen Maßstab - nachverfolgen. Wir möchten uns ganz 
herzlich bei den zahlreichen Festbesuchern bedanken.
Dank auch an die Modellbauer für ihre wunderschönen An-
lagen und Dioramen, so wie den Helfern im Wirtschaftsbe-
reich, des Obst- u. Gartenbauvereins Au, der Feuerwehrju-
gend und den zahlreichen Kuchenspenden, die zu diesem 
schönen Fest beigetragen haben.

 
40-jähriges Jubiläumsfest� Foto: Murgtäler Modellbahnclub

Naturfreunde Weisenbach

Öffnungszeiten des Naturfreundehauses
03.10.24, Donnerstag, geschlossen
05.10.24, Samstag, Stammtisch
06.10.24, Sonntag, geöffnet zu Kaffee & Kuchen
10.10.24, Donnerstag, ab 18:30 Uhr Kegeln
12.10.24, Samstag, Stammtisch
13.10.24, Sonntag, geschlossen
19.10.24, Samstag, Stammtisch
20.10.24, Sonntag, geöffnet zu Kaffee & Kuchen
26.10.24, Samstag, geschlossen, Kegelausflug
27.10.24, Sonntag, geschlossen
02.11.24, Samstag, Stammtisch
03.11.24, Sonntag, geschlossen
09.11.24, Samstag, Stammtisch
10.11.24, Sonntag, Schlachtfest

Änderungen entnehmen Sie bitte  
dem Gemeindeanzeiger

oder unter
www.naturfreunde-weisenbach.de

Schützenverein Weisenbach

Schützenkönig 2023 Björn Armbruster
Der Schützenverein Weisenbach konnte in einer kleinen 
internen Feier seinen Schützenkönig Björn Armbruster 
ehren. Da er aufgrund von Terminverschiebungen bei der 
eigentlichen Siegerehrung nicht anwesend sein konnte, 
wurde die Ehrung nun im kleinen Kreis nachgeholt.
Im Herbst beginnt die Luftgewehr- und Luftgewehr-Auf-
lagen Runde, wobei der Schützenverein Weisenbach mit 
je einer Mannschaft teilnimmt. Der Trainingsschwerpunkt 
liegt ab sofort in der Luftgewehrhalle.
Sollte Interesse bestehen, das Luftgewehr-Auflagenschie-
ßen auf der neuen elektronischen Schießanlage einmal 
auszuprobieren, kann man sich gerne mit Volker Kast, Tel. 
07224-68692, in Verbindung setzen.

 
� Foto: Schützenverein

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer fahren am Mittwoch, dem 25. 
September, um 10 Uhr vom Gernsbacher Bahnhof aus bis 
nach Karlsruhe. Nach einem kurzen Umstieg geht die Fahrt 
weiter bis nach Durlach. Dort angekommen, geht’s zur Tal-
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station der Turmberg-Bahn bis hoch zur Bergstation. Nach 
der Einkehr im „Schützenhaus“ folgt eine Wanderung. Um 
Fahrkarten zu besorgen, bitte unter 07083-526000 anmel-
den.
Die Mittwochswanderer treffen sich am 25. September 
um 9 Uhr am Bahnhof Gernsbach und fahren mit Bahn und 
Bus (Abfahrt um 9.15 Uhr) bis nach Rastatt-Plittersdorf. Dort 
beginnt die Wanderung durch die Rastatter Rheinauen. Es 
wird die besondere Auenlandschaft mit dem Rhein und 
seinen Nebenläufen sichtbar gemacht. Außerdem wird die 
Mündung der Murg in den Rhein passiert. Nach dem Ende 
der Wanderung ist eine Schlusseinkehr in Rastatt vorgese-
hen. Die Wanderung ist knapp 10 km lang, es gibt kaum 
Höhenmeter. Allerdings ist gutes Schuhwerk zu tragen. 
Gäste sind willkommen. Wer eine Fahrkarte braucht, soll 
das bis Dienstagmittag unter Telefon 07224 658854 oder 
0177 5354955 mitteilen. Für weitere Informationen: 07222 
6385 oder 0172 5367418.
Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 Euro) an unseren Wan-
derungen teilnehmen, sind herzlich willkommen.

Turnverein Au

25 Jahre Skatfreunde Au
Dieses Jahr werden die Skatfreunde Au 25 Jahre alt! Ein sol-
ches Jubiläum muss natürlich gebührend gefeiert werden. 
Am 21. September wollen wir ab 15:30 Uhr unsere Gäste 
mit Kaffee und Kuchen in der Auer Turnhalle begrüßen. 
Ab 16 Uhr wird die Musikkapelle Au zur Unterhaltung auf-
spielen. Neben kühlen Getränken und Pommes, kann auch 
die Spezialität des Tages gekostet werden: Der Jubiläums-
Kraut-Hand-Burger mit wahlweise 2, 3 oder 4 Nürnberger 
Würstchen (es werden auch vegetarische Würstchen ange-
boten). Ab 20 Uhr wird dann das Duo „Simon & Simon“ mit 
„Heavy Volxmusik“ für Stimmung in der Halle sorgen. Und 
wenn dann die Kräfte so langsam schwinden, kann man 
sich noch mal mit einem Fischweck stärken. Die Skatfreun-
de Au freuen sich auf ein tolles Fest mit ihren Besuchern!

Turnverein Weisenbach

Weisenbacher Jedermänner vom 12.09. - 
15.09.2024 im Tannheimer Tal
Die Jedermann Abteilung des TV Weisenbach verbrachte 
vom 12.9. bis 15.9.24 ihre traditionellen Wandertage im Ti-
roler Tannheimer Tal .
Wie üblich trafen sich die Teilnehmer am Donnerstagmor-
gen am Zimmerplatz zur Anreise mit Privat-PKWs und ge-
gen 9:30 Uhr erreichte die neunköpfige Wandergruppe 
das gebuchte Alpenhotel in Grän zum gemeinsamen Früh-
stück. Bald darauf begann die erste Bergwanderung hinauf 
zum Füssener Jöchle. Nach ca. 2,5 Stunden erreichte die 
Gruppe teils über den steilen Skihang, teils über die mo-
deratere Normalroute die Bergstation der Gondelbahn auf 
1821 Metern Höhe. Oben angekommen verschlechterte 
sich das Wetter zunehmend. Während es draußen immer 
winterlicher wurde, lud die naheliegende Sonnenalm zum 
Verweilen ein. Nach einer gemütlichen Mittagspause ver-
zichtete man auf einen rutschigen Abstieg und entschied 
sich für eine sichere Talfahrt mit der Bahn. Mittlerweile hat-

te es sich unten in Grän immer mehr eingeregnet, aber die 
Annehmlichkeiten des Hotels sorgten für gute Stimmung 
und einen heiteren Abend in geselliger Runde.
Freitags war auch im Tal der Winter eingezogen. Tourorga-
nisator Bruno Herrmann machte Alternativvorschläge und 
so entschied man sich für eine 4 km-lange Schirmwande-
rung hinüber nach Tannheim und eine Gondelfahrt hinauf 
zur Bergstation des Neunerköpfels auf 1790 m Höhe. Die 
geplante Tour zur Edenbach Alpe musste wetterbedingt lei-
der ausfallen. Glücklicherweise befand sich dort oben in der 
Gimpelalm eine warme Gaststube und so konnte nach einer 
Stunde der Rückweg zum Hotel gestärkt und mit trockener 
Kleidung angetreten werden. Vor der Talfahrt mit der Berg-
bahn entwickelte sich an der Station noch eine spontane 
Schneeballschlacht, aus der keiner, trotz aller Anstrengun-
gen, als Sieger hervorging. Unten fuhren die Wanderer bei 
strömenden Regen mit dem Linienbus weiter und bald war 
der reich gedeckte Kaffeetisch im Hotel eines der kulinari-
schen Erlebnisse an diesem Ausflugstag. Nach einem Besuch 
des Wellnessbereiches und einem leckeren Abendessen ließ 
man den Abend frohgelaunt in der Hotelbar ausklingen.
Auch die Aktivitäten am Samstag wurden durch das winterli-
che Wetter geprägt. Es war der große Tag des jährlichen Alm-
abtriebs. Bei einer Wanderung hinüber zum Haldensee konnte 
man aus nächster Nähe die herablaufenden Rinder mit ihren 
großen Kuhglocken erleben. Es war ein ohrenbetäubendes 
Spektakel. Für die Jedermänner ging es mit der Bahn noch ein-
mal hinauf zum Füssener Jöchle. Geplant war eine kurze Wan-
derung hinüber zum Sonnenpanoramahut. Allerdings war 
die Schneedecke auf 40 cm angewachsen und so war dieses 
Wahrzeichen an diesem Tage ohne Risiko nicht erreichbar.
Am Sonntag, 15.9, dem Abreisetag, gab es für die Jedermän-
ner endlich Sonnenschein. Nach dem Frühstück fuhren sie 
hinüber nach Tannheim und parkten bei der Talstation der 
Neunerköpfle-Bahn. Das Wanderziel „Vilsalpe“ erreichte die 
Gruppe durch ein breites Wiesental. Auf der sonnigen Ufer-
seite entlang des Vilsalpsees hatte man einen herrlichen 
Blick auf die schneebedeckten Berge gegenüber. Nach der 
Mittagspause in der Vilsalpe legten die Jedermänner auf 
dem Rückweg dieser 12 km langen Wanderung noch einen 
Zwischenstopp am Seeufer mit Kaffee und Kuchen ein und 
die Heimfahrt nach Weisenbach konnte gegen 14:30 Uhr 
beginnen. Einstimmig wurde eine Neuauflage der geplan-
ten Touren zu einem späteren Zeitpunkt beschlossen. Trotz 
des Wetters waren es schöne, erlebnisreiche Tage.

 
� Foto: Erhard Gumpp-Klemola
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VdK Ortsverband Murgtal

Stammtisch
Liebe Mitglieder,
am Mittwoch, den 25.09.2024 ab 17:00 Uhr findet im Gast-
haus Grüner Baum in Weisenbach unser nächster Stamm-
tisch statt.
Anmeldung bis 20.09.2024 bei Frau Heck, 07225 76285.
Partner und Gäste immer willkommen. Wir freuen uns auf 
ihr Kommen.
Bitte vormerken:
Am Samstag, den 07.12.2024 findet unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung mit anschließender Weihnachtsfei-
er statt.

Sonstiges

Marco Zacharias ist neuer Kreisbrandmeister
Der Landkreis Rastatt hat 
einen neuen Kreisbrand-
meister: Marco Zacharias. 
Er leitet seit 1. September 
beim Landratsamt Rastatt 
das Amt für öffentliche 
Ordnung und Bevölke-
rungsschutz. Er tritt die 
Nachfolge von Heiko Schä-
fer an, der sich nach vielen 
Jahren erfolgreicher Arbeit 
neuen Aufgaben widmet. 
Zacharias war seit 2007 Ein-
satzbeamter bei der Feuer-
wehr in Baden-Baden und 
trägt nun als Amtsleiter die Verantwortung für rund 25 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.
Landrat Prof. Dr. Dusch unterstreicht die Bedeutung des 
Kreisbrandmeisters in Zeiten zunehmender Krisen: „Extre-
me Wetterlagen, Stromausfälle und Waldbrände sind nur 
einige Beispiele, die uns vor Herausforderungen stellen 
werden. Ich bin mir sicher, dass wir mit der Erfahrung von 
Herrn Zacharias diesen künftigen Aufgaben gewachsen 
sein werden, um die Menschen in Mittelbaden auch wei-
terhin bestmöglich vor Gefahren zu schützen“.
Als Kreisbrandmeister hat Zacharias eine zentrale Rolle in 
der Gefahrenabwehr des Landkreises Rastatt. Er koordi-
niert die Feuerwehren innerhalb des Landkreises, plant 
und leitet den Einsatz bei Großschadenslagen und sorgt 
dafür, dass die Einsatzbereitschaft jederzeit gewährleistet 
ist. Darüber hinaus vertritt er die Interessen der Feuerweh-
ren auf Kreisebene und arbeitet eng mit den anderen Si-
cherheitsbehörden und Hilfsorganisationen zusammen.
Zacharias freut sich auf seine neuen Aufgaben: „Mit mei-
nem motivierten Team werden wir den so wichtigen Be-
reich Brandschutz, Katastrophenschutz und Bevölkerungs-
schutz weiterentwickeln, damit wir mit den Feuerwehren 
des Landkreises sowie allen anderen Hilfsorganisationen 
auch künftig bestmöglich auf alle Eventualitäten vorberei-
tet sind und für die Bürgerinnen und Bürger des Landkrei-
ses da sein können, wenn‘s brennt“.

 
Marco Zacharias ist neuer Kreis-
brandmeister.� Foto: Wedewart

Problemstoffsammlung am Montag, 28. Septem-
ber 2024 in Weisenbach, Loffenau und Gernsbach
Am Samstag, 28. September findet die Problemstoffsamm-
lung in Weisenbach, Loffenau und Gernsbach statt. Das 
Schadstoffmobil steht in der Zeit von 8:00 Uhr bis 09:00 Uhr in 
Weisenbach auf dem Parkplatz Schlechtau. Im Anschluss fin-
det die Problemstoffannahme von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr in 
Loffenau auf der Wendeanlage am Sportplatz statt und zum 
Abschluss an diesem Tag ist das Schadstoffmobil von 12:30 
Uhr bis 15:30 Uhr in Gernsbach auf dem Färbertorplatz.

Um einen möglichst zügigen Ablauf der Sammlung zu er-
reichen, bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb die Anliefern-
den Folgendes zu beachten:
• �Die Abgabe ist ausschließlich während der angegebenen 

Sammelzeit möglich.
• �Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte mit 

der nötigen Vorsicht erfolgen, damit keine Flaschen mit 
Chemikalien oder Eimer mit Farbe beim Anliefern runter-
fallen und den Boden verunreinigen.

• �Sollten größere Mengen angeliefert werden, als eine Per-
son tragen kann, wird empfohlen, eine Sackkarre oder ein 
vergleichbares Hilfsmittel zum Transport der Gebinde zur 
Abgabestelle mitzuführen.

• �Gefahrstoffe, wie beispielsweise Pflanzenschutzmittel, 
Lösemittel, Säuren oder Laugen möglichst immer in den 
Originalbehältern belassen und anliefern. So ist sicherge-
stellt, dass das Material der Verpackung für die Aufnahme 
der Substanzen geeignet ist.

• �Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander ver-
mischt werden. Es besteht die Gefahr, dass die Stoffe mit-
einander reagieren.

Angenommen werden ausschließlich Problemstoffe aus 
privaten Haushalten und nur in haushaltsüblichen Men-
gen. Dispersionsfarben, Lacke und andere umweltschäd-
liche Chemikalien, von Abbeizmitteln über Klebstoffe und 
Pflanzenschutzmitteln bis hin zu Waschmitteln und WC-
Reinigern können abgegeben werden. Darüber hinaus 
können bei der Sammlung Altmedikamente, Batterien, 
CDs und DVDs sowie Speiseöle und –fette sinnvoll entsorgt 
werden. Kostenpflichtig ist die Abgabe von Motoren-Altöl. 
Hier kostet der Liter 0,50 EUR.
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge nicht 
größer 50 cm) wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, Bohr-
maschinen, Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen können ebenfalls 
beim Schadstoffmobil zur umweltgerechten Entsorgung 
kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb un-
ter der Telefonnummer 07222 381-5555 oder unter www.
awb-landkreis-rastatt.de.

Geänderte Öffnungszeiten am 24. September 
2024 - Geschäftsstellen der Agentur für Arbeit 
Karlsruhe-Rastatt geschlossen
Am Dienstag, den 24. September 2024, sind alle Geschäfts-
stellen der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt, die Berufs-
informationszentren in Karlsruhe und Rastatt sowie die 
Familienkasse Baden-Württemberg West geschlossen. Auf-
grund einer internen Veranstaltung können an diesem Tag 
keine Kundenanliegen angenommen werden. Für Kunden, 
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die aufgrund der Schließung die Arbeitsagentur erst am 
Folgetag aufsuchen können, ergeben sich keine leistungs-
rechtlichen Nachteile. Die Jobcenter der Stadt Karlsruhe, 
des Landkreis Karlsruhe, des Landkreis Rastatt und der 
Stadt Baden-Baden sind regulär geöffnet.
Das Servicecenter der Arbeitsagentur ist wie gewohnt von 
08:00 bis 18:00 Uhr unter der kostenfreien Telefonnummer 
0800 4555500 erreichbar.
Unabhängig von den Öffnungszeiten kann man sich auch on-
line – unter www.arbeitsagentur.de/meine-eservices – über 
das gesamte Dienstleistungsangebot der Arbeitsagentur in-
formieren, sich arbeitsuchend melden, Leistungen beantra-
gen oder Kontakt zu seiner Beratungsfachkraft aufnehmen.

Haus- und Straßensammlung  
vom 20. Oktober bis 24. November 2024
Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Auch wenn die Arbeit in der Ukraine und vor allem in Russ-
land sehr schwierig ist, sucht der Volksbund weiterhin nach 
Kriegstoten vor allem des Zweiten Weltkrieges und bettet 
sie auf einen seiner Friedhöfe in der Region um. Auch damit 
hält der Volksbund die Erinnerung an die Kriege wach. Mit 
seiner Arbeit an den Kriegsgräbern, aber auch mit seiner 
Friedens- und Jugendarbeit setzt er sich für Versöhnung 
und damit dafür ein, dass sich Krieg nicht wiederholt. „Krie-
ge brechen nicht aus, Kriege werden gemacht“, so Wolf-
gang Schneiderhan, ehemaliger Generalinspekteur und 
Präsident des Volksbundes.
Deshalb wird der Volksbund auch in Zukunft nach den Ver-
missten der Weltkriege suchen, die Gräber pflegen, an alle 
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft erinnern und vor al-
lem die Jugend- und Bildungsarbeit fortsetzen.
Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge 
leistet der Volksbund seit Jahrzehnten einen Beitrag zur un-
mittelbaren Friedensarbeit. Auch wenn der Volksbund im 
Auftrag der Bundesregierung tätig ist, finanziert er sich zu 
einem großen Teil aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen.
Bitte unterstützen Sie seine vielfältige und wichtige Frie-
densarbeit und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und 
Straßensammlung oder überweisen Sie auf folgendes Konto
BW Bank Karlsruhe IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90 
Nur durch Ihre Spende kann die wichtige Arbeit des Volks-
bundes für den Frieden in der Welt fortgesetzt werden.

„Demenz-Wochen“ im Landkreis Rastatt
Anlässlich des Welt-Alzheimertages 2024 veranstaltet der 
Pflegestützpunkt des Landkreises Rastatt „Demenz-Wo-
chen“, die sich unter vielfältigen Aspekten mit dem „Leben 
mit Demenz“ auseinandersetzen. Die Veranstaltungsreihe 
mit Vorträgen, einer Wander- und Fotoausstellung sowie 
einem „Demenzparcours“ findet vom 10. bis 27. September 
2024 im Landratsamt statt.
Das Vortragsprogramm umfasst die Entstehung des Krank-
heitsbildes und die medizinischen Möglichkeiten, den Be-
reich Vorsorgevollmachten und Entlastungsangebote für 
Angehörige bis hin zur palliativen Begleitung Betroffener 
in der letzten Lebensphase.
Service: Den ausführlichen Programmflyer gibt es in den 
Auslagen der Städte und Gemeinden sowie online unter 
www.landkreis-rastatt.de.

Demenz „Hilfe beim Helfen“ -  
Pflegestützpunkt bietet Angehörigenschulung 
in Gaggenau-Bad Rotenfels
Angehörige von Menschen mit Demenz sind in vielfacher 
Weise von der Erkrankung mitbetroffen. Problematische 
Verhaltensweisen von demenzkranken Menschen führen 
häufig zur Überforderung der Angehörigen und des sozia-
len Umfeldes. Oftmals werden eigene Interessen vernach-
lässigt und Kontakte nicht mehr aufrechterhalten.
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Rastatt bietet in 
Zusammenarbeit mit der Alzheimer-Gesellschaft Baden-
Württemberg und der Barmer Krankenkasse die Schulung 
„Hilfe beim Helfen“ für Angehörige an. Die Kursreihe um-
fasst acht Termine und findet im Zeitraum vom 10. Oktober 
bis 28. November 2024 immer donnerstags von 18 bis 20 
Uhr in der Aula der Erich Kästner-Schule in Gaggenau-Bad 
Rotenfels (Mühlstraße 25) statt.
Ziel ist es, Wissen über die Krankheit zu vermitteln und Lö-
sungsmöglichkeiten im Umgang mit Problemen bei der 
Betreuung der Erkrankten sowie hilfreiche Entlastungsan-
gebote aufzuzeigen.
Die Dozentin Catarina Weiß, Mitarbeiterin des Pflegestütz-
punktes und gerontopsychiatrische Fachkraft mit Studium 
der Berufspädagogik im Gesundheitswesen, gibt Informa-
tionen zum Verlauf der Demenz, insbesondere im Hinblick 
auf diagnostische Maßnahmen, zum Umgang mit den be-
sonderen Verhaltensweisen der Erkrankten, zur Pflegever-
sicherung und zu rechtlichen Aspekten.
In einer überschaubaren Gruppe und in entspannter Atmo-
sphäre wird ein Rahmen geschaffen, in dem Informations-
vermittlung und entlastende Gespräche möglich werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und nur nach vorheriger An-
meldung möglich.

Information/Anmeldung: Pflegestützpunkt Landkreis 
Rastatt, Telefon 07222 381-2152 und 07223 93-5574 oder 
per E-Mail an pflegestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de.

Das Rezept für einen sicheren  
und gesunden Schulstart: Prävention
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW) unfallversichert.
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen 
Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg star-
tet das neue Schuljahr. Die UKBW setzt sich weiterhin 
dafür ein, durch gezielte Prävention die Sicherheit und 
Gesundheit im Schulalltag zu fördern. Neben dem Ver-
sicherungsschutz bietet die UKBW eine Vielzahl an Prä-
ventionsmaßnahmen an – von Verkehrssicherheit bis 
hin zur psychischen Gesundheit.
Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln: Mit dem ersten Schritt vor die Haustür greift 
bereits der gesetzliche Unfallversicherungsschutz der 
UKBW. Dieser gilt sowohl auf dem Weg zur Schule als auch 
während des Unterrichts, in der Sporthalle, auf dem Pau-
senhof und bei Schulausflügen. Die UKBW verfolgt ihren 
gesetzlichen Auftrag und versichert alle Schulkinder bei 
Unfällen kostenfrei.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern einen guten und unfall-
freien Start ins neue Schuljahr. Die Gewährleistung der 



Gemeindeanzeiger Weisenbach · 19. September 2024 · Nr. 38�    |   9

Sicherheit und Gesundheit unserer Kinder in Baden-Würt-
temberg ist uns ein großes Anliegen. Um Schulunfälle zu 
verhindern, setzen wir auf präventive Maßnahmen und 
bieten vielfältige Unterstützung. Besonders hervorzuhe-
ben ist unsere Online-Plattform Schulwegtrainer.de, die auf 
spielerische Weise wichtige Regeln zur Verkehrssicherheit 
vermittelt.“

Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote
Um sicherzustellen, dass es erst gar nicht zu Unfällen kommt, 
bietet die UKBW umfassende Präventionsangebote an:
•	 Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digita-

le Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg bietet zielgruppengerecht 
die wichtigsten Verhaltensregeln im Straßenverkehr an 
- inklusive Videoclips und Spielen.

•	 Tag der Schülersicherheit: Jährlich zeichnet die UKBW 
zehn Schulen mit herausragenden Projekten aus, die 
sich für mehr Sicherheit und Gesundheit in der Schule 
und auf dem Schulweg engagieren. Weitere Informati-
onen finden sich unter https://www.ukbw.de/tag-der-
schuelersicherheit/

•	 „Internationale Verkehrssicherheitstage im Ravens-
burger Spieleland“: Am 28. und 29. September 2024 
ist die UKBW mit Mitmachaktionen zum sicheren Schul-
weg vor Ort. Alle Erstklässlerinnen und Erstklässler er-
halten freien Eintritt.

•	 Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es 
ein breites und kostenfreies Seminarangebot. Alle Infor-
mationen unter https://akademie.ukbw.de

•	 Vor-Ort-Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen 
und Fachexperten der UKBW beraten Schulen für eine 
sichere und gesunde Lernumgebung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen 
die Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung 
im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Be-
handlung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und 
Heilmitteln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre 
Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden.
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Ver-
sicherungsschutz in Schulen gibt es unter https://www.
ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Gläserne Produktion  
bei der Imkerei Cum Natura in Bühl
Anlässlich der Aktion „Gläserne Produktion“ öffnet die Im-
kerei Cum Natura in Bühl (Am Froschbächle 17) am Sonn-
tag, 22. September 2024, von 13 bis 17 Uhr ihre Türen.
Nach der Eröffnung führt Imkermeister Stefan Kumm fort-
laufend durch die Imkerei. Um 14 und 15 Uhr findet eine 
Honig-Degustation statt. Ein Vortrag zum Thema „Blüten-
pollen – kleine Kraftkügelchen für Vitalität und Aussehen“ 
steht um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr auf dem Programm. Er-
gänzend gibt es um 16 Uhr und 16.30 Uhr Erläuterungen zu 
„Propolis für die Hausapotheke“.
Die Gäste können darüber hinaus bei der Öffnung eines 
Bienenstocks dabei sein. Zudem gibt es ein Gewinnspiel für 
Erwachsene, eine Rally durch die Imkerei und die Möglich-
keit, verschiedene Bienenprodukte zu verkosten. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Landwirtschaftsamt führt  
einwöchigen Obstbaulehrgang durch
Die Obst- und Gartenbauberatung des Landwirtschafts-
amtes für den Landkreis Rastatt und Stadtkreis Baden-
Baden veranstaltet vom 11. bis 15. November 2024 einen 
einwöchigen Obstbaulehrgang. Der Lehrgang vermittelt 
Kenntnisse zur Pflanzung, Schnitt und Pflege von Obstge-
hölzen, insbesondere Streuobst. Er beginnt mit einem The-
orie- und Unterweisungstag in Werkzeug und Leitern im 
Landratsamt. Es folgen vier Praxistage, an denen die Teil-
nehmenden unter Anleitung selbst tätig werden. Es wird 
in verschiedenen Obstanlagen und Streuobstwiesen im 
Landkreis gearbeitet.
Anmeldung an h.duetsch-weiss@landkreis-rastatt.de. 
Teilnehmerzahl begrenzt (Gebühr 100 Euro).

Einschränkungen beim Schienenersatzverkehr 
auf der Strecke Rastatt – Karlsruhe
Aufgrund von Baumaßnahmen auf der Rheintalbahn setzt 
die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) zwischen Freitag, 
13. September, und Samstag, 21. September, einen Schie-
nenersatzverkehr (SEV) für die Stadtbahnlinien S7 und S8 
zwischen Rastatt und Karlsruhe ein.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach  
und Seelsorgeeinheit Gernsbach

Gottesdienste vom 21.09.2024-29.09.2024

Samstag, 21. Sep., Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
7.45 Uhr FB-MK Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Gernsb. Impulswanderung
10.00 Uhr FB Herbstbrunch der Frauengemeinschaft
14.00 Uhr Kling Trauung von Kerstin Burkart und Dr. 
Steffen Hauber
18.30 Uhr BB Sonntagvorabendmesse, für verstorbenen 
Mann * Hl. Messe für verstorbene Geschwister
18.30 Uhr Ober. Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 22. Sep., 25. Sonntag im Jahreskreis
Weish 2,1a.12.17-20,Jak 3,16-4,3, Ev: Mk 9,30-37
9.00 Uhr WB Hl. Messe
9.00 Uhr Reich Hl. Messe zum Patrozinium
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
16.30 Uhr FB Wallfahrtsmesse in Maria Linden

Montag, 23. Sep.
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
18.30 Uhr BB Rosenkranzgebet um den Frieden

Dienstag, 24. Sep., Hl. Rupert, Bischof, Glaubensbote; Hl. 
Virgil, Bischof, Glaubensbote
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
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18.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe
18.00 Uhr WB Totenrosenkranz Elisabeth Wittemann

Mittwoch, 25. Sep., Hl. Nikolaus von Flüe,  
Einsiedler, Friedensstifter
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr FB-KK Wort-Gottes-Feier (A. Klumpp)
16.00 Uhr GE-MW Hl. Messe
18.30 Uhr BB Rosenkranzgebet

Donnerstag, 26. Sep., Hl. Damian, Märtyrer; Hl. Kosmas, 
Märtyrer
7.30 Uhr LB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr GEMED Wort-Gottes-Feier (C. Mnich)
18.30 Uhr Reich Hl. Messe, für Christoph Fehrenbacher, le-
bende und verstorbene Angehörige

Freitag, 27. Sep., Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordens-
gründer
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 Uhr LB Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Gernsb. Versöhnungsgottesdienst der Firmanden
18.30 Uhr BB Abendandacht zur Kirchweih (Gemeindeteam)

Samstag, 28. Sep., Hl. Lioba, Äbtissin; Hl. Wenzel, Herzog, 
Märtyrer
7.45 Uhr FB-MK Rosenkranzgebet
18.30 Uhr LB Sonntagvorabendmesse zu Erntedank, 
für Willi und Bruno Gerstner, verstorbene Schwester und 
Schwager * für Klaus Schoch, lebende und verstorbene An-
gehörige der Familien Schnurr und Schoch, für Else Schoch 
mit Sohn * Christoph Fehrenbacher, lebende und verstor-
bene Angehörige * zum hl. Josef, selige Schwester Ulrika, 
Pater Pio, für alle armen Seelen * für Manfred Stolz, lebende 
und verstorbene Angehörige

Sonntag, 29. Sep., Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, 
Erzengel, 26. Sonntag im Jahreskreis
Num 11,25-29,Jak 5,1-6, Ev: Mk 9,38-43.45.47-48
Große Caritaskollekte
9.00 Uhr BB Wort-Gottes-Feier
9.00 Uhr Laut. Hl. Messe zu Erntedank
10.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe zu Erntedank
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 22.09.
Kein Gottesdienst in Forbach.
Herzlich laden wir Sie zur Einführung von Pfarrer Jochen 
Lenz, durch Dekan Christian Link, in die St. Jakobskirche nach 
Gernsbach ein. Beginn ist um 16 Uhr. Weitere Informationen 
erhalten Sie im dortigen Pfarramt, Telefon: 07224/3394.

Sonntag, 29.9.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Solveigh Walz

Gemeinsam schmeckt's besser
Der erste Mittagstisch nach der Sommerpause kann leider 
erst am Dienstag, den 24. September, stattfinden. Derzei-

tig erhält der Versammlungsraum im Kath. Gemeindehaus 
einen neuen Bodenbelag und kann deshalb bis zum 21.09. 
nicht genutzt werden. 

Lobpreischor
Der Lobpreischor probt im September an folgenden Tagen 
immer um 20 Uhr in Forbach: 23.9. / 30.9.

Haushaltsbeschluss
Der Haushaltsbeschluss für den Haushaltszeitraum 2024 
und 2025 und die Feststellung des Jahresabschlusses 2023 
werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. Diese sind zwei 
Wochen, nämlich vom 11.9. bis einschließlich 25.9. und zwar 
mittwochs in der Zeit von 10 bis 13 Uhr, zur Einsichtnahme 
der Gemeindeglieder im Pfarramt in Forbach aufgelegt.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10.00 bis 13.00 
Uhr erreichbar, Tel. 07228/2344, 
E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung
Pfarrer Alexander Kunick, Tel. 0176/47132073, 
E-Mail: Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden -  
Website jw.org

Donnerstag, 19. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 22. September
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 
„Befreiung aus einer finsteren Welt“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Kannst du Wahrheit und Lüge unterscheiden?“ 
aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-
Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen 
möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. 
Besucher sind immer willkommen.

Umweltecke

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden

Was bedeuten die Zahlen auf dem Thermostat?
Ein Thermostatventil lässt nur so lange heißes Wasser 
durch einen Heizkörper fließen, bis Ihre Wunschtemperatur 
erreicht ist. Temperaturen zwischen 18° Celsius im Schlaf-
zimmer und 21° Celsius im Wohnzimmer reichen meistens 
aus. In ungeheizten Räumen sollte die Temperatur nicht 
unter 16° Celsius fallen – sonst droht Feuchtigkeit an den 
Wänden und Schimmel, falls nicht gleichzeitig ausreichend 
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gelüftet wird. So stellen Sie das Thermostat richtig ein: Bei 
einem Standard-Thermostat entspricht Stufe 2 etwa 16° Cel-
sius, Stufe 3 etwa 20° Celsius und Stufe 4 etwa 24° Celsius.

Wird es schneller warm,  
wenn ich das Thermostat voll aufdrehe?
Sie kommen nach Hause und möchten schnell eine ange-
nehme Temperatur von 20 Grad Celsius erreichen. Dafür 
stellen Sie das Thermostat auf die höchste Stufe – oder?
Nein, nachdem die Raumtemperatur bereits 20 Grad Celsi-
us erreicht hat, heizt der Heizkörper in diesem Fall so lange 
weiter, bis der Temperaturfühler am Thermostaten die ein-
gestellte Temperatur registriert. Auf höchster Stufe circa 28 
Grad Celsius! Sie heizen also nicht schneller, sondern nur 
länger – und zahlen unnötige Heizkosten.
Praktische Hilfestellungen für Hausbesitzer, Vermieter und 
Mieter rund um das Thema Energiesparen gibt die Energie-
agentur Mittelbaden telefonisch unter 07222 1590821. Das 
Energieberatungs-Telefon ist dienstags von 10.00 bis 11.30 
Uhr und donnerstags von 15.00 bis 16.30 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
kostenlose telefonische individuelle Energieberatung an.
Mögliche Themen sind Photovoltaik, Heizungstausch, För-
dermittel, Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, Wärmedäm-
mung, Fenstererneuerung, energieeffiziente Haus- und 
Heiztechnik, Heizungsoptimierung, Lüftungsanlagen, So-
larthermie, Holzpellets-, Hackschnitzel- und Scheitholzver-
gaser-Kessel und Wärmepumpen.

Die nächsten freien Termine sind:
24.09. 14:00-17:45 Uhr
25.09. 14:00-17:45 Uhr
09.10. 14:00-17:45 Uhr
10.10. 13:00-16:45 Uhr
16.10. 14:00-17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 07222 159080 oder per 
E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote, wie z. B. Vor-Ort-Checks, fin-
den Sie bei der Energieagentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem 
Ansprechpartner für Klimaschutz und Energieeffizienz, un-
ter www.energieagentur-mittelbaden.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Hackfleisch mit Erbsen und Reis aus dem Wok
Qin Xie kocht lecker und günstig mit Hackfleisch und frischen 
Erbsen. Diese werden zusammen mit Reis im Wok gebraten und 
mit Chili, Ingwer und Minze verfeinert.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Köchin: Qin Xie

Zutaten
Für das Wok-Gericht:
•	 200 g Jasminreis
•	 etwas Salz
•	 400 g Erbsen, frisch, mit Schale, alternativ 300 g TK-Erbsen
•	 300 g Schweinehackfleisch

•	 1 Stück Ingwer, ca. 4 cm
•	 2 Chilischoten, rot, nach Belieben
•	 1 Bund Minze, frisch, sollten ca. 15 Stiele sein
•	 2 TL Maisstärke
•	 80 ml Wasser, ca.
•	 2 EL Erdnussöl oder anderes Pflanzenöl
•	 2 EL Austernsauce
•	 4 EL Sojasoße

Zubereitung
1.	 Den Reis kalt abbrausen und in Salzwasser aufkochen. Tem-

peratur herunterschalten und den Reis garquellen lassen.
2.	 Erbsen aus den Schoten palen und in Salzwasser ca. 2 

bis 3 Minuten blanchieren. Herausnehmen, kalt abbrau-
sen und abtropfen lassen.

3.	 Ingwer schälen und fein hacken. Chili in feine Ringe 
schneiden, die Kerne evtl. entfernen. Minze abbrau-
sen, trockenschütteln. 3. Die Blätter abzupfen und grob 
schneiden.

4.	 Die Maisstärke mit dem Wasser verrühren und beiseite-
stellen.

5.	 Das Öl im Wok erhitzen. Hackfleisch darin ca. 3 bis 4 
Minuten scharf anbraten. Ingwer und Chili dazugeben, 
solange mitbraten, bis sich alles zu einer duftenden, 
aromatischen Einheit verbindet.

6.	 Erbsen ebenfalls zugeben und weitere ca. 2 bis 3 Minu-
ten braten.

7.	 Austern- und Sojasoße unterrühren. Das Maisstärke-
Wasser hinzufügen, alles so lange kochen lassen, bis die 
Soße leicht dickflüssig wird. Minze unterrühren. Mit Salz 
abschmecken.

8.	 Jasminreis mit einer Gabel auflockern, mit der Hack-
fleisch-Erbsen-Mischung anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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258  
großartige Initiativen 
aus Vereinen und  
Jugendgruppen in 
Baden-Württemberg

Sie verdienen den Applaus. Sie werden 
zu Recht bejubelt. Denn sie sind Vorbil-
der und Ideengeber. Die Preisträger des 
NUSSBAUM Awards und des Jugend-
Awards stehen ebenso wie die Nomi-
nierten im Mittelpunkt der feierlichen 
Preisverleihung am 12. Oktober in der 
Stuttgarter Liederhalle. Tickets können 
kostenfrei gebucht werden.

258 großartige Initiativen
Drei Monate lang suchte die Nussbaum 
Stiftung nach einem baden-württember-
gischen Verein, der einen erfolgreichen 
Generationswechsel vollzogen hat. Ein 
Verein, der durch gute Ideen und zeit-
gemäße Kommunikation gleichermaßen 
bestehende Mitglieder bindet und neue 
Menschen für sich begeistert. Darüber 
hinaus suchte die Stiftung eine Jugend-
gruppe, die ein besonders solidarisches 
Miteinander pflegt mit dem Ziel, eine le-
benswerte Zukunft mit aufrichtigem Re-
spekt vor Menschen und der Umwelt zu 
gestalten. 
 
258 Vereine und Jugendgruppen ha-
ben sich für die Awards beworben.  

258 großartige Initiativen stellten sich 
dem Wettbewerb. Eine beeindruckende 
Fülle an nachahmenswerten Impulsen. 
Die Jury hatte die große Herausforde-
rung, aus dieser attraktiven Vielfalt je-
weils drei Nominierte auszusuchen. Vie-
le andere Vereine und Jugendgruppen 
waren nur eine Winzigkeit von diesen 
Ausgewählten entfernt. 

Feierliche Award-Verleihung am  
12. Oktober in Stuttgart
Mit einem Preisgeld von je 5.000 Euro 
belohnt Klaus Nussbaum mit seiner Stif-
tung die Gewinner der Awards. Die un-
gewöhnlich hohe Qualität der Bewerber 
um die Awards hat zur Folge, dass sie 
auch in Zukunft alle zwei Jahre verlie-
hen werden.
 
Doch erst dürfen wir die Nominierten und 
Gewinner der Awards 2024 feiern. Eines 
ist sicher: Es wird ein festlicher und un-
vergesslicher Abend. Der Eintritt ist frei. 
Mehr Infos und Tickets finden Sie hier:  
forum-gesellschaft-zusammenhalt.de 
Wir sehen uns am 12. Oktober in Stuttgart 
in der Liederhalle.

NUSSBAUM Award

And the winner is ...
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Festakt
NUSSBAUM 
Award
Festlicher Höhepunkt des Forums 
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt

Der Festakt bildet den krönenden Abschluss des Forums und 
verspricht einen inspirierenden Abend, der das ehrenamt-
liche Engagement in den Mittelpunkt stellt.

Die Verleihung des NUSSBAUM Awards und des NUSSBAUM 
Jugend-Awards durch Sozialminister Manne Lucha und 
Stifter Klaus Nussbaum wird von einem außergewöhnlichen 
musikalischen und künstlerischen Programm umrahmt.

An diesem Abend teilen die Nominierten ihre Ideen und 
Initiativen, die einen wertvollen Beitrag zum gesellschaft-
lichen Zusammenhalt leisten. Ihre Geschichten sollen nicht 
nur Anerkennung finden, sondern auch als Anregung für zu-
künftiges Engagement dienen.

Unter dem Motto WAS UNS ZUSAMMENHÄLT erleben die 
Gäste eine Vielfalt an Darbietungen, die die Kreativität und 
das Zusammenwirken in unserer Gesellschaft feiern und 
den Abend zu einem besonderen Ereignis machen.

Im Zentrum steht das Ehrenamt: Der Festakt bietet all jenen, 
die sich Woche für Woche freiwillig engagieren, eine Bühne. 
Es ist ein Abend, an dem ihre inspirierenden Geschichten 
geteilt werden, und gleichzeitig ein Raum für Austausch 
und gemeinsames Lernen. Ihr Engagement prägt unsere 
Gesellschaft – und dieser Abend ist eine Gelegenheit, dies 
gemeinsam zu feiern und wertzuschätzen.

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/

Kostenfreie
TICKETS

Johannes Heuft
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Wendlingen macht auf dem Rad mobil
Die Initiative Radel-In wird durch die Allianz für Beteiligung gefördert

Wendlingen. Die Initiative Radel-In in 
Wendlingen wächst mithilfe der Allianz für 
Beteiligung. Ein Beispiel dafür, was mit opti-
maler Unterstützung möglich ist.

Einen besseren Einstieg in einen Artikel 
kann man sich nicht wünschen. Eine Story 
über die Initiative Radel-In in Wendlingen, 
die mit Unterstützung der Allianz für Be-
teiligung stetig wächst, stand an. Also ein 
Anruf bei Karin Sigler-Simon, der Vorsitzen-
den der Initiative. Wann man denn zumGe-

spräch über die Initiative nach Wendlingen 
kommen soll? „Ach was, ich komme zu Ih-
nen nach Esslingen, ich fahre ja sowieso 
jeden Tag ein paar Stunden Rad“, lautete 
die Antwort.

Auf dem Fahrrad zum Interview
Einen Tag später steht eine jugendliche 
70-Jährige vor der Tür, das E-Bike sauber im 
Hof geparkt und bestens vorbereitet, von 
der Erfolgsgeschichte Radel-in zu erzählen: 
Im Frühjahr 2022 als Corona am abebben 

war, haben in Wendlingen im Rahmen 
der Wendlinger Nachhaltigkeitstage Karin 
Sigler-Simon und Elke Immig-Scheiber die 
Initiative Radel-In gegründet – mit der Ziel-
setzung, die Situation für den Radverkehr in 
Wendlingen entscheidend zu verbessern.

In kürzester Zeit nahm das noch junge Pro-
jekt Fahrt auf. Wendlingens Bürgermeister 
Steffen Weigel wurde für die Sache ge-
wonnen, Stadtbaumeister Ulrich Scholder 
ebenso wie die Gemeinderatsfraktionen. 
„Wir bekamen zur Nutzung kostenlose 
Räume mit der notwendigen Infrastruktur 
im Bürgerzentrum MiT (Menschen im Treff 
Stadtmitte)“, zählt Sigler-Simon auf. Sem 
Schade, der damalige Wendlinger Klima-
schutzmanager, schaltete sich dazu, der 
ADFC klinkte sich ein und auch der Verein 
für Ökologie und Mobilität, dessen Schwer-
punkt Car-Sharing ist, war dabei.

„Ohne die Allianz würde es uns nicht geben“
Im vergangenen Jahr trat die Allianz für 
Beteiligung auf den Plan und hob das 
Rad-Projekt so richtig in den Sattel. „Ohne 
die Allianz würde es uns so nicht geben“, 
stellt Sigler-Simon klar. Die Allianz für Be-
teiligung ist ein Netzwerk, das sich für die 
Stärkung von Zivilgesellschaft und Bür-
gerbeteiligung in Baden-Württemberg 

Karin Sigler-Simon von der Wendlinger Radel-Initiative auf ihrem Drahtesel. Foto: Radel-InKarin Sigler-Simon von der Wendlinger Radel-Initiative auf ihrem Drahtesel. Foto: Radel-In

Ohne ihren Helm und ihr Rad geht die Vorsitzende von Radel-In nirgendwo hin. Foto: Barbara SchererOhne ihren Helm und ihr Rad geht die Vorsitzende von Radel-In nirgendwo hin. Foto: Barbara Scherer
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einsetzt. Mit der Überzeugung, dass gesell-
schaftliche Herausforderungen in Politik, 
Verwaltung und Zivilgesellschaft mit Betei-
ligung von Bürgerinnen und Bürgern besser 
gemeistert werden können.

Das perfekte Match
„Deshalb entwickeln wir Maßnahmen, um 
Bürgerbeteiligung als Ergänzung der re-
präsentativen Demokratie in Baden-Würt-
temberg nachhaltig zu verankern. Dabei 
sind uns drei Punkte besonders wichtig. 
Erstens: Die Bedarfe, die zivilgesellschaftli-
che Akteure bei Beteiligung haben. Zwei-
tens: Der Dialog auf allen Ebenen, durch 
den Beteiligung überhaupt erst gelingen 
kann. Und drittens: Gruppen einzubezie-
hen, die sich bei der Gestaltung unserer 
Demokratie und Gesellschaft bislang we-
niger einbringen“, heißt es auf der Home-
page des Netzwerks. Mit Karin Sigler-Si-
mon und ihrer Leidenschaft fürs Radfahren 
und dem Netzwerk Allianz ist das perfekte 
Match gelungen.

„Zunächst gab es für Radel-In den soge-
nannten Beteiligungstaler in Höhe von 
2000 Euro, womit wir Werbemittel gestalten 
und produzieren lassen konnten“, berichtet 
Sigler-Simon. Doch es gab noch mehr: Für 
Kosten im Wert von rund 4000 Euro fanden 
Beratungen für eine gelungene Öffentlich-
keitsarbeit, für digitale Auftritte, für Kam-
pagnen zur Werbung und für handfeste 
Hinweise, wie man einen Messe- oder Info-
stand aufbaut. „In den Beteiligungsforen ha-
ben wir sehr viel gelernt“, zieht Sigler-Simon 
Bilanz. „Die Allianz hat uns darin bestärkt, 
dass unsere Arbeit für die Gesellschaft sehr 
wichtig ist.“

Dank Radel-In umgedacht
In Wendlingen haben sich seit der Grün-
dung der Radel-Initiative nicht nur Radwe-

ge verbessert, Radabstellplätze vermehrt, 
Radfahren als positives Beispiel im Bereich 
der Mobilität und für attraktive Aktivitäten 
im Bereich Kultur und Natur etabliert, Rad-
fahrer und -fahrerinnen eine stärke Lobby 
erhalten, Sigler-Simon hat mit ihrer Liebe 
zum Radfahren schon jede Menge andere 
Menschen infiziert. Und das bekommt sie 
vielfach zurück: „So viele Menschen geben 
mir Rückmeldungen, wie toll meine ge-
führten Radtouren sind.“

Gelebte Radbegeisterung
Von klein auf trat Karin Sigler-Simon in 
die Pedale. Vater und Bruder saßen eben-
falls gerne im Sattel. Ihre Arbeitsstelle an 
der Schule in Frickenhausen hat die Leh-
rerin grundsätzlich von Wendlingen aus 
mit dem Rad angesteuert und auch sonst, 
wann immer es möglich war, das Rad ge-
nutzt. Heute im Ruhestand ist es das rei-
ne Genussradeln geworden, auch Urlaub 
macht sie mit dem Rad. „Wenn ich von ei-
ner 80-Kilometer-Tour abends ausgepow-
ert nach Hause komme, bin ich glücklich. 
Dann poste ich Fotos mit dem Text: ‚Das 
Leben ist schön‘“, sprachs, setzt sich ihren 
Helm auf, steigt in den Sattel und brettert 
los. (Barbara Scherer)

ALLIANZ FÜR BETEILIGUNG
 
Die Allianz für 
Beteiligung ist 
ein Netzwerk, 
das sich für die 
Stärkung von 
Zivilgesellschaft 
und Bürgerbe-
teiligung in Baden-Württemberg ein-
setzt. Seit 2012 fördert sie landesweit 
ehrenamtliche Projekte.

Infos hier: 
https://allianz-fuer-beteiligung.de

MEHR ERFAHREN
Sie möchten selbst auf dem Fahrrad-
sattel aktiver werden oder weitere tolle 
Möglichkeiten zur Bürgerbeteiligung 
kennenlernen? Radel-In und die Alli-
anz für Beteiligung werden am Forum 
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
vertreten sein.  
Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Sichern Sie sich jetzt Ihr kosten-
freies Ticket unter diesem QR-Code

oder hier:
https://nussbaumwelt.net/ffgz24-tickets

Karin Sigler-Simon ist ihr ganzes Leben lang auf dem Fahrradsattel unterwegs und ihre Radbegeisterung ist ansteckend.
 Foto: Barbara Scherer
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TRAUER

Seit 1. Dezember 2023
in unseren neuen Räumen

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren vierte Buchstaben,
von unten nach oben gelesen, und achte Buchstaben, von oben
nach unten gelesen, ein Zitat von Platon ergeben.

BAL - BEL - BEL - BLU - BO - BRENN - CHE - COCK -
DOT - EN - ER - FAH - FER - GE - GE - GEL - GEN -
GLAS - GREN - HAND - HEFT - HEI - HEISS - HEN -
HITCH - HO - KA - KAE - KAE - KEIT - LEH - LER -
LICH - MA - MAN - ME - NEN - NI - NUNG - ORD -
ORTS - PRES - REI - RI - RIG - RUS - SAETZ -
SCHLAG - SE - SE - SISCH - STAN - SUNG - TER -
TER - TER - TOR - UN - VEAU - VER - VER - VO -
VOLL - VOR -WU - ZE - ZU

Nr. 38 | 2024

1 Teil der Beamtengehälter

2 osteuropäische Sprache

3 gebildet

4 belustigte Stimmung

5 Bügelmaschine

6 kleines, gepunktetes Insekt

7 Fehler durch Unachtsamkeit

8 Wiesenpflanze

9 Ausbeutung einer Notlage

10 brit. Regisseur, † („Psycho“)

11 Unterrichtsmaterial

12 Flaggenmast

13 willentlich

14 strafbare Nötigung

15 leicht lernend

16 Sportler

17 Sammellinse

18 Anweisung des Arztes

19 Küchenutensil

20 ein Limit

21 großer Eingang

Lösung:1.Ortszuschlag,2.Russisch,3.niveauvoll,4.Heiterkeit,5.Heissmangel,
6.Marienkaefer,7.Versehen,8.Dotterblume,9.Wucherei,10.Hitchcock,11.Vokabel-
heft,12.Fahnenstange,13.vorsaetzlich,14.Erpressung,15.gelehrig,16.Handballer,
17.Brennglas,18.Verordnung,19.Kaesehobel,20.Untergrenze,21.Torbogen–
„Besondersnachtsistesschoen,anLichtzuglauben.“DEIKEPRESS
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An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Tag der Deutschen Einheit
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 2006

Redaktionsschluss1 Mo. 30. September 2024, 08:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Mo. 30. September 2024, 18:00 Uhr

Verteilung ab Mi. 2. Oktober 2024

Gemeindeanzeiger Weisenbach
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Landesverband B
aden-Württembe

rg

für Hundewesen
e.V.

Veranstalte
r

IRAS:

tierischgut-karlsruhe.de

RASSEHUNDE-AUSSTELLUNG KARLSRUHE
82. & 83. INTERNATIONALE (IRAS)

EDELKATZENAUSSTELLUNG DES 1. DEKZV

28.-29.09.2024
MesseKarlsruhe

ANZEIGE

TIERisch gut am 28. & 29.9. in Karlsruhe:
Anziehungspunkt für Hunde- und Katzenfreunde

Die TIERisch gut – Messe für 
Hund & Katze bietet am 28. 
und 29. September 2024 von 
9 bis 18 Uhr ein Einkaufs-
erlebnis für Zwei- und Vier-
beiner: Über 200 Ausstellende 
präsentieren in der Messe Karls-
ruhe ihr Portfolio an Futter- und 
P� egemitteln, Accessoires, Zu-
behör und Dienstleistungen 
für Hund und Katze – inklusive 
attraktiver Messerabatte! 

Darüber hinaus warten viele 
Informationen und Unter-
haltung auf Sie: Zum Beispiel 
im Infoforum Hund oder beim 
Showprogramm im Ehrenring 
in Halle 1, das vom Landesver-
band Baden-Württemberg für 
Hundewesen e.V. (VDH) verant-
wortet wird. Dog Dancing der 
absoluten Spitzenklasse gibt es 
beim ersten Dog Dancing Tur-
nier Karlsruhe mit Quali� kation 
zur Europameisterschaft und 
Crufts 2025 in der Aktionshalle 
zu erleben. Der Landesverband 
organisiert zudem die 82. und 

83. Internationale (IRAS) Rasse-
hunde-Ausstellung Karlsruhe in 
Halle 2 und 3, bei der zahlreiche 
Hunderassen bestaunt werden 
können.

Katzenfreunde erwartet u.a. 
die Edelkatzenausstellung des 
1. Deutschen Edelkatzenzüch-
ter-Verbands (DEKZV) in der 
dm-arena, bei der mehr als 200 
Katzen pro Tag gezeigt werden. 
Das Infoforum Katze hält Fach-
vorträge u.a. zum Kratzverhal-
ten oder zum Tierarztbesuch 
bereit und das Parcours-Trai-
ning liefert Tipps und Tricks zur 
sinnvollen Beschäftigung von 
Katzen.

Mehr Infos und Tickets auf 
www.tierischgut-karlsruhe.de. 
Die TIERisch gut � nden Sie 
auch auf Facebook und Insta-
gram! 

VERANSTALTUNGEN

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
ettlingen@nussbaum-medien.de
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WISSENSWERTES

UNNÜTZES HEIMAT WISSEN:  
LEGENDEN UND KURIOSES AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Wie kam die Feste 
Weibertreu zu ihrem 
Namen? Wo steht 
das schiefste Hotel 
der Welt? Und woher 
kam eigentlich der 
erste Multimillionär Amerikas? Die Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen” klärt auf. Alle 
Folgen unter diesem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/heimatwissen

Woher kommt das mit dem Hornberger Schie-
ßen eigentlich? Und warum ist den Schwaben 
die Kehrwoche heilig? Legenden, Mythen, Ge-
schichten, Bräuche – davon gibt es viele hier-
zulande. Was steckt dahinter? In unserer Serie 
„Unnützes Heimat Wissen" geben wir einen 
Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer 
wieder Spannendes lernen. Oft sind da auch 
ganze skurrile Sachen dabei. Fragen, die man 
sich selbst vielleicht noch nie gestellt hat. In 
unserer Reihe werfen wir einen Blick auf kurio-
se Anekdoten, Legenden und spannende Hin-
tergrundgeschichten, denn davon hat Baden-
Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch ei-
nen tiefen Einblick in die Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus-
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was ein 
Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

DER SPATZ UND DAS MÜNSTER
Der Spatz und die Stadt Ulm sind eng mitei-
nander verbunden. Doch was steckt dahin-
ter? Der Legende nach soll ein Spatz einen 
entscheidenden Impuls beim Bau des Ulmer 
Münsters gegeben haben. Die Bauarbeiter 
standen vor einem großen Problem, das den 
weiteren Bau in Gefahr brachte – wäre da nicht 
ein Spatz gewesen, der zeigte, wie viel sich der 
Mensch doch von der Natur abgucken kann. 

WO STARB SIEGFRIED?
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf-
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger 
Krieg entbrannt ... Verschiedene Orte im Oden-
wald buhlen darum, Schauplatz des echten To-
desortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz 
anders? Fand der Nibelunge sein Ende viel-
leicht im Ländle? Es gibt jedenfalls Hinweise, 
dass der Siegfriedbrunnen auch in Odenheim, 
einem Ortsteil von Östringen im Kraichgau lie-
gen könnte. Hier gibt es zumindest einen ... wir 
schauen mal.

WER HAT DOKTOR FAUST GETÖTET?
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen 
Literaturgeschichte. Um den Tod des his-
torischen Johann Georg Faust ranken sich  

verschiedene Geschichten. Gestorben sein 
soll er in jedem Fall in Staufen im Breisgau. 
Doch wie genau? Wurde er ermordet, hat er 
sich bei seinen alchimistischen Experimen-
ten versehentlich selbst getötet? Und na-
türlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

VON EINHÖRNERN, GELBFÜSSLERN UND 
HEXENBISSEN
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen-
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu-
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch als 
„Gelbfüßler” bezeichnet werden. Und hat Julius 
Cäsar im Schwarzwald wirklich ein Einhorn ge-
sehen? Diese und noch viele andere spannende 
Anekdoten und Legenden zeigt unsere Rubrik 
„Unnützes Heimat-Wissen“ auf. (haf)

BaWue-Seite1

Woher kommt eigentlich die Redewendung mit dem 
Hornberger Schießen? In der Schwarzwald-Stadt wird das 
einmal im Jahr lautstark erklärt.

Foto: Historischer Verein Hornberg

Knusper, knusper, knäuschen … 
hat am Heidelberger Schlosstor 
wirklich eine Hexe geknabbert? 

Foto: dyh/NM-Archiv
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

„Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, 
weil es ein sehr familienfreundlicher 
Arbeitgeber ist.“

Dominik Walter

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Abteilung Ausländer- und Sozialwesen im 
Rahmen einer Elternzeitvertretung einen

Sachbearbeiter (m/w/d)

Rente und Soziales
•   Teilzeitbeschäftigung mit einer durchschnittlichen 

wöchentlichen Arbeitszeit von 19,50 Stunden; eine gering-
fügige Abweichung der Arbeitszeit ist möglich

•  Vergütung erfolgt für Beschäftigte bis 
Entgeltgruppe 7 TVöD

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

4-Z-Wgh. in 3 FH in Gernsbach
zu vermieten. Ca. 95qm, OG u. DG, 2 Bäder, Balkon, Kel-
ler, Waschkeller, Grg., ruhig u. zentral gelegen. Ab sofort
für 920€ KM zzgl. ca. 190€ NK u. 70€ Grg. zu vermieten.
4zwgb2024@web.de

Foto: grapestock/iStock/Getty Images Plus

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/

HauEne_ThKoll-Kopf

Vorbeugender Brandschutz beginnt bei der Planung
Sachschaden, Rauchvergiftung, Todesfall: Im und auch rund ums Haus gibt es zahlreiche Gefahrenquellen, die Brän-
de auslösen können. Vor allem private Bauherren sollten noch viel mehr auf vorbeugenden Brandschutz achten.

In Deutschland zählen Elekt-
rizität, o� enes Feuer, mensch-
liches Fehlverhalten und Fett-
brände zu den häu� gsten 
Brandursachen im Haushalt. 
Auch Blitzeinschläge, die 
durch Überspannung an Elekt-
rogeräten Brände verursachen 
können, gehören dazu.

Einplanen
Brandschutz beginnt bereits 
bei der Planung eines Neu-
baus. Architekten müssen 

beim Entwurf eines Gebäu-
des sichere Bausto� e und 
Konstruktionsweisen wählen, 
Fluchtwege für die Bewohner 
vorsehen und Zufahrten für 
Rettungsfahrzeuge. Vorbeu-
gender Brandschutz ist vor-
geschrieben, wird aber nicht 
überall technisch korrekt um-
gesetzt, weiß der Verband 
Privater Bauherren e. V. (VPB). 
Vor allem, wer ein schlüssel-
fertiges Haus kauft, der sollte 
den Bauvertrag unbedingt vor 

der Unterschrift von einem 
unabhängigen Sachverständi-
gen prüfen lassen, damit auch 
wirklich alles korrekt geplant 
ist und nur zugelassene Mate-
rialien verarbeitet werden.

Rauchmelder
Genauso wichtig ist es laut 
den VPB-Experten zu prü-
fen, ob alle gesetzlich vorge-
schriebenen Rauchmelder im 
Vertrag enthalten sind – und 
später auch installiert wer-
den. Rauchmelder sind für den 
Neubau vorgeschrieben, im 
Bestand müssen alle Schlaf- 
und Aufenthaltsräume sowie 
deren Rettungswege damit 
ausgerüstet sein. Der VPB rät 
deshalb dringend zur Eigen-
initiative. Rauchmelder sind 
inzwischen so preiswert, nie-
mand sollte darauf verzichten!

Wichtig bei Photovoltaik
Schon bei der Planung an den 
Brandschutz zu denken emp-
� ehlt der VPB auch allen, die 
eine Photovoltaikanlage aufs 
Dach setzen lassen möchten. 
Bei diesen Anlagen kennen 
Experten zwei Probleme: Zum 
einen produzieren die Module 
solange es hell ist Strom und 
stehen unter Spannung. Diese 

lebensgefährlich hohe Span-
nung lässt sich nicht ohne Wei-
teres abschalten und entladen 
und wird damit zur tödlichen 
Gefahr für die Feuerwehrleute. 
Zum anderen bilden die Mo-
dule eine geschlossene Barrie-
re, die der Feuerwehr den Weg 
zum Brandherd unter dem 
Dach versperrt. Dafür gibt es 
eine relativ einfache Lösung: 
Die Module müssen mit einem 
Abstand von 15 cm zueinan-
der montiert werden, um der 
Feuerwehr den Zugang zum 
Brandherd zu erleichtern. Die-
se „Brandschneisen“ werden 
jedoch selten umgesetzt, da 
sie teurer sind: Größere Ab-
stände bedeuten weniger 
Module und somit geringere 
Stromausbeute, sowie zusätz-
liche Halterungen, was mehr 
Material und Arbeitszeit er-
fordert.

Brandschutz lohnt sich
Die meisten Bauherren, so 
beobachtet der VPB, scheu-
en diese Mehrausgaben oder 
machen sich über den Brand-
schutz keine Gedanken. E� ek-
tiver Brandschutz ist eine In-
vestition, die Leben retten und 
immense Schäden verhindern 
kann. (VPB/red)

 Tipps zum Brandschutz im Haushalt 
und was genau für Rauchmelder gilt 
� nden Sie über den QR-Code oder 
den Link:

https://lokalmatador.net/brandschutz/

2024-38_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x140
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ENERGIE
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www.mue-sued.de

Mobilität & Energie me-Süd GmbH
Im Holderwäldele 12
76571 Gaggenau

Heizöl, Kraft- & Schmierstoffe
07224 3984

Ihr Dachfenster ist alt oder defekt?
Wir bieten Austauschfenster an.
Dank staatlicher Förderung, bis 20% Kostenersparnis möglich.

Ihr Solar-Rollladen funktioniert nicht mehr?
Kein Problem, auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



Anzeigen  |  21Gemeindeanzeiger Weisenbach  •  19. September 2024  •  Nr.  38

Foto:J.Sch
u

m
ach

er
/

A
.Fabry

Weitere News
auch auf Social MediaMehr Infos unter

www.gaggenau.de/ausbildung
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Wir setzen auf Zukunft

Büro

Studium
oder FSJ

Kindergarten

ab September 2025

Ausbildung
bei der Stadt

                                           
 
Durch den Abwasserverband Mittleres Murgtal 
wird eine Kläranlage mit 25.000 EW, ein rund 100 
km langes Kanalnetz und Sonderbauwerke, wie 
10 Regenüberlaufbecken und 2 Pumpstationen 
betreut. 
  
Wir suchen zum 01.03.2025 eine 
 
Fachkraft für Abwassertechnik 
oder einen Mitarbeiter mit 
einem vergleichbaren 
technisch-handwerklichen 
Beruf (m/w/d) 

 
Stellenangebot 
 
Personalamt 
Igelbachstr. 11 
76593 Gernsbach 
 
 
Nähere Auskünfte 
erhalten Sie 
persönlich oder 
telefonisch bei den 
Stadtwerken bei 
Herrn Binder, 
07224 699 65-30 
oder  
im Personalamt bei 
Frau Bauer, 
07224 644-121. 
 

Zu Ihren Aufgaben gehören die Steuerung und 
Überwachung der technischen Anlagen, die fach-
gerechte Wartung und Instandhaltung von Maschi-
nen und Geräten, die Beseitigung von  Störungen 
im Betriebsablauf, die Durchführung der Abwasser-
analytik im eigenen Labor, die Betreuung und War-
tung des Kanalnetzes mit allen abwassertechni-
schen Einrichtungen.  
 
Wir erwarten von Ihnen eine abgeschlossene Aus-
bildung als Fachkraft für Abwassertechnik oder eine 
Berufsausbildung im Metall- oder Elektrohandwerk, 
eine selbständige und zuverlässige Arbeitsweise, 
technisches Verständnis, EDV-Kenntnisse, Team-
fähigkeit und die Bereitschaft für Rufbereitschafts- 
und Wochenenddienste. 
 
Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in 
Vollzeit in einem interessanten und abwechslungs-
reichen Aufgabengebiet. Das Arbeitsverhältnis 
richtet sich nach dem Tarifvertrag für Versorgungs-
betriebe (TV-V). 
 
Der Abwasserverband gewährleistet die berufliche 
Gleichstellung aller Geschlechter und berücksichtigt 
die Belange von Familien. Schwerbehinderte 
Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.  
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
per Mail an personalverwaltung@gernsbach.de bis 
zum 06.10.2024. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Active Sourcing und Reverse 
Recruiting sind vergleichs-
weise neue Rekrutierungs-
trends. Beim Active Sourcing 
schicken Betriebe vom Pro� l 
her geeignet erscheinenden 
jungen Menschen das Aus-
bildungsangebot zu. Sind 
diese interessiert, folgt der 
 normale Bewerbungspro-
zess. Reverse Recruiting geht 
einen Schritt weiter. Hier 
bewerben sich die  Betriebe 
als  zukün� iger Ausbildungs-

betrieb bei  potenziellen
 Auszubildenden, bieten ihnen 
also direkt die Ausbildungs-
stelle an. Active Sourcing und 
Reverse Recruiting lassen sich 
damit auch als besondere For-
men direkter Rekrutierungs-
wege verstehen. Inzwischen 
bieten viele Online-Aus-
bildungsbörsen sowohl die 
 Suche nach Ausbildungsstel-
len als auch die Suche nach 
potenziellen Auszubildenden. 
(BIBB/red)

Active Sourcing und Reverse Recruiting

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Das Stellenportal für Baden-Württemberg



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/recht/

RecReg_ThKoll-Kopf

Schulp� icht: rechtliche Regelungen bei Fehlzeiten
Nicht nur für Schulanfänger, auch für Eltern, die zum ersten Mal eine Einschulung erleben, steht eine spannende Zeit 
mit neuen Herausforderungen bevor. Welche Regeln zum Beispiel bei Fehlzeiten gelten, weiß die Rechtsexpertin.

Klagt der Nachwuchs am Mor-
gen über Unwohlsein, sind 
sich viele Eltern unsicher, ob 
das Kind so in die Schule kann. 
Mit Husten, Schnupfen oder 
einer Magen-Darm-Erkran-
kung sollte es auf jeden Fall 
besser das Bett hüten.

Meldepflicht
„Ist der kleine ABC-Schütze so 
krank, dass er nicht am Unter-
richt teilnehmen kann, müs-
sen Eltern die Abwesenheit 
bei der Schule melden – am 
besten per Anruf oder E-Mail“, 
rät Sabine Brandl, Juristin der 
ERGO Rechtsschutz-Leistungs-
GmbH. „Bei manchen ist dies 
auch per Online-Formular 
möglich. Da Schulrecht Län-
dersache ist, unterscheiden 
sich die konkreten Regelun-
gen für Krankmeldungen je 
nach Bundesland.“ Aber auch 
die Schulen selbst legen häu-
� g bestimmte Vorschriften 
fest. Eltern sollten sich daher 

am besten vor der Einschu-
lung darüber informieren, was 
bei Entschuldigungen gilt. 
Manche Schulen verlangen 
neben der unverzüglichen 
telefonischen oder Online-
Krankmeldung zusätzlich eine 
schriftliche Entschuldigung.

Entschuldigung schreiben
„Bei einigen Schulen ist dies ab 
dem ersten Tag, bei anderen 
erst ab einer längeren Abwe-
senheit nötig“, so Brandl. „Die 
schriftliche Entschuldigung 
müssen Eltern dem Kind bei 
seiner Rückkehr mitgeben 
oder nach einer festen Anzahl 
von Tagen der Schule zukom-
men lassen.“ Auch hier unter-
scheiden sich die konkreten 
Vorgaben je nach Bundesland 
und manche Regionen über-
lassen die Details den Schulen.

Gibt es eine Attestpflicht?
Ebenfalls unterschiedlich ge-
regelt ist eine Attestp� icht. 

Wann Eltern mit ihrem Kind 
zum Arzt müssen, ist meist 
in der Schulordnung festge-
legt. In vielen Bundesländern 
herrscht die Regel, dass Schu-
len nach einer bestimmten An-
zahl von Fehltagen ein Attest 
verlangen können, aber nicht 
müssen. „Es ist sogar möglich, 
dass Schulen nur in bestimm-
ten Fällen individuell ein Attest 
fordern“, erläutert die Juristin.

Im Zweifelsfall
„Zum Beispiel, falls begründe-
te Zweifel vorliegen, ob das 
Kind tatsächlich krank ist.“ 
Diese Vermutung könnte bei-
spielsweise bestehen, wenn 
es besonders häu� g an Prü-
fungstagen oder am letzten 
Schultag vor den Ferien fehlt. 

„Haben die Lehrkräfte den 
Verdacht, dass der ABC-Schüt-
ze den Unterricht regelmäßig 
schwänzt, verlangen manche 
Schulen zudem ein schul- oder 
amtsärztliches Gutachten“, er-
gänzt Brandl.

Schulfrei vor den Ferien?
Wer Flüge ein, zwei Tage vor 
Ferienbeginn bucht, kann 
häu� g bares Geld sparen. 
Doch dürfen Eltern ihren Kin-
dern einfach erlauben, vom 
Unterricht fernzubleiben? In 
Deutschland herrscht eine 
Schulp� icht. Eine Beurlau-
bung ist daher nur aus wich-
tigen Gründen möglich. Frü-
her in den Urlaub zu fahren, 
gehört nicht dazu und kostet 
Bußgeld. (ERGO Group/red)

Foto: andresr/E+/Getty Images

 Details aus dem Schulgesetz in BaWü 
und ein Video zum verbotenen  
„Schulschwänzen vor den Ferien“ 
� nden Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://lokalmatador.net/schulpflicht/

2024-38_RecReg_ThKoll-Seite-1-90x85
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Rechtsanwältin und Mediatorin

Martina Alexy
Fachanwältin für Familienrecht

Weitere Schwerpunkte:
Sozial-, Erb- und Arbeitsrecht

Gerade in einer Erbauseinandersetzung bewährt
sich außergerichtliche Mediation als Alternative zum
Gerichtsprozess. Lassen Sie sich hierzu in einem
unverbindlichen Informationsgespräch beraten!

Schulstraße 10 · 76571 Gaggenau
07225 9899860 · martina.alexy@t-online.de

www.rechtsanwaeltin-alexy.de
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AUTO

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Im Wiesengrund ⬛ 76593 Gernsbach
Tel. 07224.7505 ⬛ Fax 07224.7170

info@klumpp-baut-saniert.de
www.klumpp-baut-saniert.de

⬛ Neubau / Umbau / Sanierung
⬛ Balkonsanierung
⬛ Schimmelsanierung
⬛ Bauwerksabdichtung
⬛ Flachdachabdichtung
⬛ Betoninstandsetzung
⬛ Mauerwerksinjektionen
⬛ Außenanlagen

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07243 5053-0
Marie-Curie-Str. 9 · 76275 Ettlingen
ettlingen@nussbaum-medien.de

Foto: Khosrork/iStock/Getty Images Plus



NATUR & UMWELT

NABU RUFT ZUR WAHL AUF: VOGEL DES JAHRES 2025 GESUCHT

 

Weitere Infos zu den 
Kandidaten sowie 
den Link zur Abstim-
mung gibt es hinter 
dem QR-Code

https://nussbaumwelt.net/vogeldesjahres24
Foto:NABU CEWE/Reinhard Paulin

Wer wird wohl gewinnen? Ab sofort sucht der 
NABU wieder die Stars und Sternchen der Vo-
gelwelt. Die Kandidaten: Hausrotschwanz, 
Kranich, Schwarzspecht, Schwarzstorch und 
Waldohreule. Bis zum 10. Oktober ist Mithilfe 
gefragt – mitmachen können alle.

Am 3. September fiel der Startschuss für die fünfte 
öffentliche Wahl zum Vogel des Jahres. Der NABU 
ruft alle vogelbegeisterten Menschen bundesweit 
auf, abzustimmen: „Wer soll Vogel des Jahres 2025 
werden und den Kiebitz ablösen?“, fragt NABU-Vo-
gelschutzexperte Stefan Bosch. „Jeder der Vögel 
steht für ein Anliegen des Naturschutzes, – jeder 
der fünf hat es verdient, gewählt zu werden.“ Wir 
stellen die Kandidaten vor.

DER FRÜHAUFSTEHER
Der frühe Vogel fängt bekanntlich den Wurm … 
Der Hausrotschwanz (Phoenicurus ochruros) ist 
ein solcher und musikalisch noch dazu. Schon 
70 Minuten vor Sonnenaufgang ertönt sein 
melodischer und lautstarker Gesang. Als Insek-
tenfresser ist er vom Insektenrückgang durch 
Landwirtschaft und naturferne Gärten stark 
betroffen. Außerdem vertritt er die Gruppe der 
Gebäudebrüter, die es immer schwerer hat,

 Nistmöglichkeiten zu finden. Sein Wahlslogan 
lautet daher: „Mut zur Lücke!“ 

DER GLÜCKSBRINGER
Mit seinem typischen Trompeten stellt sich der 
Kranich (Grus grus) zur Wahl. Der große Zug-
vogel ist in vielerlei Hinsicht ein spektakulärer 
Kandidat. Seine eleganten Balztänze im Früh-
jahr und sein Zug in großen Keilformationen 
im Herbst sind Naturschauspiele, die jedes Jahr 
viele Menschen begeistern. Eine neue Zugrou-
te führt über Baden-Württemberg, so dass man 
im Herbst durchziehende Kranichschwärme 
hierzulande erleben kann. In vielen Ländern 
gilt er als Symbol für Glück und Frieden. Weil er 
Feuchtgebiete zur Rast und Brut braucht, lautet 
sein Slogan: „Nasse Füße fürs Klima!“

DER SCHNABELWERKER
Europas größte Spechtart ist der Schwarzspecht 
(Dryocopus martius). Sein typisches Klopfen 
kennt man hierzulande aus den Mischwäldern, 
wo sich der schwarzgefiederte Vogel mit dem 
charakteristischen tiefroten Mittelscheitel hei-
misch fühlt. Seine Bruthöhlen hämmert er mit 
spitzem Schnabel meist in alte Buchen und Kie-
fern. Als Zimmermann des Waldes schafft er so 

Wohnraum für über 60 verschiedene „Nachmie-
ter“. „Trommeln für Vielfalt!“ ist sein Wahlslogan.

DAS GLANZSTÜCK
Kandidat Nummer vier ist scheu und selten: Der 
Schwarzstorch (Ciconia nigra) lebt zurückge-
zogen in ungestörten Wäldern und brütet auf 
hohen Bäumen. Sein Gefieder ist überwiegend 
schwarz mit grünlich violettem Metallglanz. 
Wie sein Verwandter, der Weißstorch, verlässt 
der hervorragende Segelflieger nach der Brut-
zeit Baden-Württemberg gen Süden - sogar bis 
nach Afrika. Seine Nahrung sucht er häufig an 
Gewässern. Daher sein Wahlspruch: „Freiheit 
für Flüsse!“

GANZ OHR
Die Waldohreule (Asio otus) ist hinter dem 
Waldkauz die häufigste Eulenart in Baden-
Württemberg. Optisch ähnelt sie dem Uhu, ist 
aber kleiner und schlanker. Ihre „Ohren“ sind 
Federpuschel ohne Hörfunktion. Die Wahlohr-
eule lebt unter anderem in lichten Wäldern, 
jagt Mäuse und Wühlmäuse und nistet gern in 
alten Krähennestern. Bei der nächtlichen Jagd 
ortet sie ihre Beute akustisch. Ihr Wahlslogan: 
„Ohren auf: Natur an!“ (pm/red)

Wer kuckt denn da? Die Waldohr-
eule ist eine der Kandidatinnen für 
den "Vogel des Jahres".

(...) zur Wahl stehen (v.l.): Schwarzsspecht, Waldohreule, 
Kranich, Hausrotschwanz und Schwarzstorch.
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Bezirksleiter Lucas Guntz
Tel. 07225 98868-17 
Lucas.Guntz@lbs-sued.de

Thermal-Mineralbad
Salzwelt
Saunapark
Gesundheitsstudio
Physiotherapie
Wellness

Täglich 9 bis 22 Uhr, sonn- und feiertags bis 20 Uhr. 
Mittwochs Damentag im Saunapark.

Rotherma, Badstraße 9, Gaggenau-Bad Rotenfels (B 462)
07225 97 88-0, www.rotherma.de

Willkommen zu einem außergewöhnlichen 
Saunaerlebnis (Programm von 13 bis 21 Uhr):
Show-Aufgüsse mit Gastaufgießern, Trommel-
Chakra, Räucher-und Klangschalenritual uvm.
Veranstaltungen im Eintrittspreis enthalten!

                                              www.tagdersauna.de 

Dienstag, 24. September: 
      Tag der Sauna unter dem Motto
Sauna, eine Herzensangelegenheit!

Bis einschließlich 30. September 

unbegrenzter Aufenthalt im 

Thermalbad und Saunapark! 

Infos auf regenbogen.de Jetzt Radio an !Jetzt Radio an !

20.00020.00020.000Bis zu  Euro

DingsbumsDingsbumsDingsbumsDingsbumsDingsbumsfür unser 

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!


